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OCT-Corner

OCT-Corner: Sehr späte Stentthrombose und
chronischer Stentverschluss

C. Gangl, G. Delle-Karth

Aus der Abteilung für Kardiologie, Universitätsklinik für Innere Medizin II, Wien

 Fallbericht

Ein Patient erlitt im Rahmen einer sportlichen Betätigung
einen beobachteten Herz-Kreislauf-Stillstand und wurde da-
raufhin laienreanimiert. Beim Eintreffen des Notarztes zeigte
sich Kammerflimmern als Erstrhythmus, nach einmaliger
Schockabgabe und Adrenalin i. v. konnte nach 15 min ROSC
erzielt werden. Der Patient wurde vom Notarzt intubiert, mit-
tels Coolpads gekühlt und an die Notfallabteilung des Hauses
transferiert. Als kardiale Voranamnese bestand ein Zustand
nach LAD- und RCA-PCI mit Drug-eluting Stent 2011 in
einem anderen Katheterzentrum.

 Herzkatheter

Bei Verdacht auf ACS-assoziierten Herz-Kreislauf-Stillstand
wurde ein Akut-HK veranlasst, indem sich eine sehr späte
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Abbildung 1: Aufhellung in der initialen Angiographie.

Abbildung 2: Stent-Gefäß-Mismatch im Longitudinal-Schnitt.

Abbildung 3: Stentverschluss im bestehenden RCA-DES.

Abbildung 4: Kollateralisierung der ISR in Doppelinjektion.
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Stentthrombose im Bereich des proximalen Abschnittes des
LAD-Stents zeigte. Als potenzielle Ursache für die Thrombo-
se identifizierte die OCT-Untersuchung bei fast vollständiger
Stentstrut-Coverage (diese wurde in einer späteren OCT-Un-
tersuchung verifiziert) ein deutliches Stent-Gefäß-Mismatch
im proximalen Abschnitt (Abb. 1, 2).

Die Stentthrombose wurde mittels Thrombusaspiration und
intrakoronarer Gabe von ReoPro® über Clearway®-Katheter
sowie anschließender Ballondilatation inklusive Non-compli-
ant-Ballon behandelt. Als Zusatzbefund zeigte sich ein chro-
nisch-totaler Verschluss der RCA in dem bestehenden DES,
ein initialer Wiedereröffnungsversuch mit einer „Work-horse“-
Spirale war frustran, sodass die Wiedereröffnung auf eine

Abbildung 7: Neoatherosklerotische Prozesse mit einem lipidreichen bzw. nekroti-
schen Kern proximal.

Abbildung 8: Homogene, fibrotische Neointima distal.

zweite Sitzung vertagt wurde. Im Rahmen der Intervention
kam es neuerlich dreimalig zu Episoden von Kammerflim-
mern, welche durch jeweils einmaliger Schockabgabe kon-
vertiert werden konnten. Die duale Plättchenhemmung er-
folgte mit Brilique und Thrombo-ASS.

Nach klinischer Stabilisierung und einer vollständigen neuro-
logischen Erholung des Patienten wurde 18 Tage später eine
geplante Wiedereröffnung der RCA durchgeführt. Mittels
Doppelinjektion (Abb. 3, 4) konnte die langstreckige Ver-
schlussstelle mit einem mittelharten CTO-Draht rasch pas-
siert werden. Anschließend wurde mittels „Excimer laser
coronary atherectomy“-Katheter 1,4 mm (Spectranetics,
Colorado Springs, USA) die Verschlussstelle vorbehandelt

Abbildung 5: Rekanalisierung mittels LASER-Angioplastie. Abbildung 6: Post-SequentPlease-DEB, gleiche Stentregion wie in Abbildung 5.





114 J KARDIOL 2013; 20 (3–4)

OCT-Corner

(Abb. 5). Danach wurde die Verschlussstelle nach mehreren
Ballondehnungen abschließend mit einem Drug-eluting Bal-
lon dilatiert (Abb. 6).

Die im Anschluss an die LASER-Ablation durchgeführte
OCT-Untersuchung zeigte einen inhomogenen, restenoti-
schen Prozess. Während proximal neoatherosklerotische Pro-
zesse mit einem lipidreichen bzw. nekrotischen Kern (aus-
geprägte Signaldämpfung, Abb. 7) imponierten, zeigten sich
im distalen Verschlussstück eine homogene, fibrotische Neo-
intima (Abb. 8, hoher Reflexionsgrad).

 Diskussion

Unser Beispiel zeigt, welche dramatischen klinischen Folgen
späte Stentkomplikationen verursachen können. Neben
einem offensichtlich asymptomatischen Stentverschluss im
Bereich des RCA-DES, trat zwei Jahre nach Stentimplanta-
tion eine sehr späte Stentthrombose auf. Der Mechanismus
der Thrombose kann letztlich nicht mit Sicherheit geklärt
werden. Auffallend war jedenfalls der ausgeprägte „Stent-

Gefäß-Mismatch“, welcher einen unabhängigen Prädiktor für
Stentthrombosen darstellt. Jedenfalls zeigte sich eine fast
vollständige (> 95 %) Stentstrut-Coverage. Somit erwies sich
die OCT als wertvolle klinische Ergänzung zur Identifizie-
rung des potenziellen Thrombosemechanismus. Bei der Wie-
dereröffnung der RCA ergab die OCT neben ausgeprägten
neoatherosklerotischen Bereichen insbesondere im proxima-
len Abschnitt auch das Bild einer klassischen Instent-Reste-
nose mit homogener Neointima weiter distal. Die LASER-
Ablation schuf ein ausreichendes Lumen für die OCT-Unter-
suchung und damit die Grundlage für die weitere PCI-Pla-
nung.
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